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Kriminalitätslage

Fahrraddiebstahl

Strafanzeige wegen Diebstahl erstattete ein 21-jähriger Geschädigter im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Er gab an, dass er sein Fahrrad am 05. Juni 2024 gegen 22:00 Uhr vor seiner Wohnanschrift in der Dessauer Lindenstraße
abstellte und mit einem Fahrradschloss gegen Diebstahl an einem Fahrradständer sicherte. Als er am nächsten Morgen
gegen 06:30 Uhr zum Abstellort zurückkehrte, musste er feststellen, dass unbekannte Täter das Fahrrad entwendet hatten.
Lediglich das Fahrradschloss befand sich noch am Fahrradständer. Der entstandene Schaden wurde mit knapp 5.300 Euro
beziffert.

Versuchter Betrug

Schriftlich erstattete eine 59-jährige Geschädigte Strafanzeige wegen versuchtem Betrug.

Sie erhielt am 05. Juni 2024 eine E-Mail. In dieser gab sich der Absender als „Kriminalpolizei“ aus. Der Geschädigten wurde
mitgeteilt, dass eine Strafuntersuchung eingeleitet wurde und sie sich innerhalb der nächsten 48 Stunden über die
angegebene E-Mail-Adresse mit dem Absender in Verbindung setzten solle. Nach Ablauf der Frist wurde mit einem
Haftbefehl und einer Gefängnisstrafe gedroht.

Da die Geschädigte sofort erkannte, dass diese E-Mail keinesfalls von einer richtigen Polizeidienststelle gesendet wurde, ging
sie auf die Forderungen nicht ein und konnte so einen möglichen Schaden vermeiden.

Entwendetes Motorrad aufgefunden

Am 06. Juni 2024 wurde der Polizei in Dessau-Roßlau ein in einem Gebüsch verstecktes Kraftrad gemeldet. Dieses stand
neben dem Verbindungsweg von der Radegaster Straße zur Franzstraße an einen Baum gelehnt.



Im Rahmen weiterer Recherchen wurde bekannt, dass ein baugleiches Leichtkraftrad am 25. April 2024 durch einen 39-
jährigen Geschädigten als entwendet angezeigt wurde.

Das Kraftrad wurde zur Eigentumssicherung durch ein Abschleppunternehmen geborgen.

Sachbeschädigung durch Feuer

Mehrere brennende Mülltonnen wurden der Polizei in Dessau-Roßlau am 07. Juni 2024 gegen 01:15 Uhr gemeldet.

Insgesamt brannten sechs gelb-schwarze Müllcontainer, die auf einem umzäunten Stellplatz standen. Als die eingesetzten
Polizeibeamten am Brandort im Kastanienhof eintrafen, hatte die Feuerwehr die brennenden Tonnen bereits gelöscht und
befand sich nicht mehr vor Ort. Es entstand Sachschaden in Höhe von circa 3.200 Euro.

Ungebetener Besuch

Unbekannte männliche Personen verschafften sich am 06. Juni 2024 gegen 15:00 Uhr unberechtigt Zutritt zu einem
seniorengerechten Wohnhaus im Dessauer Stadtteil Alten. Dort betraten sie mehrere im Gebäude befindliche Wohnungen
der dort ansässigen Senioren. Die Betroffenen wurden jeweils durch eine männliche Person aufgefordert, eine Unterschrift zu
leisten, während sich mindestens eine weitere Person mit in den Räumlichkeiten aufhielt. Bisher sind der Polizei drei
geschädigte Personen bekannt, die jedoch nach eigenen Angaben keine Unterschrift leisteten.

Durch die Geschädigten und weitere Zeugen wurde folgende Personenbeschreibung abgegeben:

Der erste unbekannte Täter hatte schwarze kurze Haare, trug ein blaues Hemd, eine lange Hose in der Farbe Schwarzgrau
sowie eine Brille.

Der zweite unbekannte Täter trug eine blaue Schirmmütze und hatte kurze, braune Haare. Des Weiteren soll er ein
schwarzes T-Shirt getragen haben, sowie eine schwarze Hose. Zusätzlich trug er eine hellbraune Jacke.

Augenscheinlich wurde aus den Wohnungen nichts entwendet, so dass kein materieller Schaden entstand.

 

Verkehrslage

Sachschaden



Am 06. Juni 2024 gegen 06:45 Uhr befuhr eine 44-jährige Fahrerin eines PKW Skoda die Peterholzstraße aus Richtung
Argenteuiler Straße. Nach dem sie verkehrsbedingt an einer Lichtzeichenanlage gehalten hatte, fuhr sie wieder an, um auf
einem Parkplatz einzubiegen. Dabei kam es zur Kollision mit einem PKW Ford einer 42-jährigen Fahrzeugführerin, die sich im
Überholvorgang befand. Es entstand Sachschaden von circa 10.000 Euro.

Der 74-jährige Fahrer eines PKW BMW wollte am 06. Juni 2024 gegen 11:45 Uhr von der Schleusenbreite nach links in die
Große Schaftrift in Richtung Weststraße einbiegen. Im Einmündungsbereich kam es zur Kollision mit einem PKW Skoda eines
74-jährigen Fahrzeugführers, der von der Großen Schaftrift in die Schleusenbreite einbiegen wollte. Der entstandene
Sachschaden wurde auf 14.000 Euro geschätzt.

Leicht verletzte Fahrradfahrerin

Eine 27-jährige Fahrradfahrerin befuhr am 06. Juni 2024 gegen 15:30 Uhr den Radweg entlang der Bundesstraße zwischen
Dessau und Roßlau. Als ihr ein anderer Radfahrer entgegenkam, geriet sie mit ihrem Lenker an das Brückengeländer. In der
Folge stürzte sie, wobei sie mit dem Lenker gegen einen vorbeifahrenden LKW Daimler-Benz eines 39-jährigen
Fahrzeugführers stieß. Das Fahrzeug wurde dadurch leicht beschädigt. In Folge des Sturzes erlitt die 27-Jährige leichte
Verletzungen. Der Sachschaden betrug circa 150 Euro.

Kollision an Lichtzeichenanlage

Am 06. Juni 2024 gegen 16:10 Uhr musste eine 22-jährige Fahrerin eines PKW Ford verkehrsbedingt an einer
Lichtzeichenanlage anhalten. Als sie anfuhr, kollidierte sie mit einem vor ihr befindlichen PKW Toyota einer 52-jährigen
Fahrzeugführerin. Es entstand Sachschaden von circa 2.000 Euro.

Leicht verletzter Fahrradfahrer

Ein 32-jähriger Fahrer eines PKW Volkswagen wollte am 06. Juni 2024 gegen 17:50 Uhr die Helmut-Kohl-Straße, aus der
Gliwicer Straße kommend, bei grüner Lichtzeichenanlage überqueren. Dabei kam es zur Kollision mit einem 53-jährigen
Fahrradfahrer, der den Radweg aus Richtung Stadion befuhr. Der Fahrradfahrer stürzte, und zog sich leichte Verletzungen
zu. Er wurde für weitere Untersuchungen durch einen Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Der Gesamtschaden
betrug circa 500 Euro.
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